Ehrenkodex
für Übungsleiter*innen und Betreuende im Ganztagsangebot „Fechten“

Der Schutz und das Wohl von Kindern und Jugendlichen stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit. Mit meiner Unterschrift verpflichte ich mich, die folgenden Grundsätze bei der Durchführung von Fechtangeboten im Ganztag einzuhalten.
1. Verantwortung und Vorbildfunktion
Ich achte die Würde, Rechte und Persönlichkeitsentwicklung aller Kinder und Jugendlichen.
Ich begegne ihnen mit Respekt, Fairness und Wertschätzung und bin mir meiner Vorbildfunktion bewusst.

2. Schutz vor Gewalt und Diskriminierung
Ich setze mich aktiv für ein Umfeld ein, das frei von Gewalt, Mobbing, Diskriminierung und Ausgrenzung ist.
Ich dulde keinerlei Form von körperlicher, seelischer oder sexualisierter Gewalt und greife bei entsprechenden Beobachtungen angemessen ein.

3. Angemessene Nähe und Distanz
Ich gestalte den Kontakt zu Kindern und Jugendlichen transparent und respektvoll.
Körperliche Berührungen erfolgen nur, wenn sie pädagogisch oder sportfachlich notwendig sind und für die Kinder nachvollziehbar bleiben.
Ich respektiere persönliche Grenzen und nehme Signale der Kinder ernst.

4. Verantwortungsbewusster Umgang miteinander
Ich fördere ein respektvolles und faires Miteinander und unterstütze Kinder dabei, Konflikte gewaltfrei zu lösen.
Ich gehe verantwortungsvoll mit meiner Rolle als Übungsleiter*in um und nutze meine Position nicht aus.

5. Einhaltung von Regeln und Sicherheit
Ich halte mich an die geltenden Sicherheits- und Verhaltensregeln des Fechtsports sowie an die organisatorischen Vorgaben der Schule und des Vereins.
Ich sorge dafür, dass Trainings- und Übungssituationen sicher gestaltet sind und Kinder nicht überfordert werden.

6. Transparenz und Kommunikation
Ich arbeite offen und transparent mit Schule, Verein, Eltern und anderen Verantwortlichen zusammen.
Bei Unsicherheiten oder Verdachtsfällen wende ich mich an die zuständigen Ansprechpartner*innen im Verein oder in der Schule.
7. Verantwortung im digitalen Raum
Ich gehe verantwortungsvoll mit Fotos, Videos und persönlichen Daten um und beachte die geltenden Datenschutzbestimmungen.
Kontakte zu Kindern und Jugendlichen über soziale Medien erfolgen nur im Rahmen klarer und transparenter Regeln.

8. Persönliche Verpflichtung
Ich bestätige, dass ich ein erweitertes Führungszeugnis gemäß § 30a BZRG vorgelegt habe bzw. vorlegen werde.
Mit meiner Unterschrift erkenne ich diesen Ehrenkodex an und verpflichte mich, die genannten Grundsätze einzuhalten.
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